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?Hütet e»el> vor geheimen a schin gto n.

Montag, den Atm October, !5547.

Eine schätzbare Mahlmühle!
durch privat Handel zu verkaufen.
Der Unterzeichnete bietet hierdurch seine i

vv!treffliche Mahlmiihle durch privat Hin-
del zum Verkauf an ; gelegen in Rieder-Mil-
ford Taunschjp, Blicks Caunty. ungefähr ei>
ne halbe Meile von Spinnersville, und zwar
an der Straße die von Eooperöburg nach
Boyerstau» und Pottsrauu führt.?Zu der-
selben gehören auch

20 Acker vom besten Lind,
welches an Länder von Abr Schultz, Daniel
Urser, Jacob Staufer und anderer gränzt,
und wohl mit Obst versehen ist.

Li- Die Mahtzinihle
ist von Steinen ertiaut, und
Hut sich bisher, mit der da- >
zu gehörende» guten Ein
rictitung, einer besonders

guten Kundscl ast erfteut-auch hat sie immer
i» den trockensten Jahrszeiten anhaltendes
Wasser.

Das -ILo h n h ans
?!!i?M,ist ebenfalls von Steinen eroäut,

»och beinahe ne», zwei Stock
hoch, mit einer Stube, Kammer und Küche
auf dem ersten und 3 Stuben auf dem zwei-
ten Flor. Unter demselben befindet sich ein
guter Kelle?, und überhaupt ist das Ganze
wohl vollendet nnd eingerichtet. Vor der
Thüre desselben befindet sich eine niesehlende
O.nelle, mit gutem Wasser und einer Pumpe
darin. Es ist ebenfalls auf dem Lande eine
beinahe neue Främ S ch e u e r, mit
den Ställen im Grunde, ein Handwerks-
S ch a p, und andere erforderliche Rrben-

l gebäude errichtet.
Kauflustige sollten diese Gelegenheit nicht

unbenutzt vorübergehen laße», indem es ein
werthvollcS Eigenthum ist.

Man melde sich bei dem Unterzeichnete»,
der darauf wohnt, und alle verlangte Aus-
kunft über das Eigenthum gebe» kann Ein
unstreitiges Recht kann dafnr gegeben wer-
de».

David N. Schellt).
September 13. ugbv

»Nun sehet hier !

Eine sehr schätzbare

Mahl- und Säg-Mnhle
durch Privat - .Handel zi« verkaufen.

Der Unterzeichnete bietet hierdurch seine
schätzbare Mahl- und Sägmiihle mit etwa
22 Acker Land, durch privat Handel zum Ver-
kauf an ; gelegen in Nieder-Macungie Tsp.,
Lecha Caunty. Das Land gränzt an Län-!
der von George Kemmerer, William lacoby,
Wittwe Willauer, und andere, und ist vom

! besten Bauland, in gutem Cultur-Zustande,
und unter gute» Fensen.

Die Mahlmühle
2 Paar neue Bnrr-

Steine, ein Paar Schelstei-
Wi Welschkorn » Brecher,

u. s. w.
in sich erfreut sich einer

sebr auSgedebnten Kuudschast-Hat eine vor-
treffliche Wassergewalt, und ist an dem nie.
febleuden kleinen Lecha Strom errichtet ?

Die Mühle ist näher bekannt unie-r dem Na-
men "John Mark's Stand," ist von Stei-
nen erbaut und ist sebr geräumig uud schick«!
lich eingerichtet. Die Sägmühle erfreut sich
ebenfalls einer guten Kundschaft und ist in
der besten Ordnung.

Das Wohnhaus
von Stein und «Keils von

erbaut, ist zwei Stock boch und
schicklich für eine ongenehme Wohnung ein-
gerichtet. Vor der Thüre befindet sich auch
ein uiefthlender Brunnen mit einer Pumpe
darin. Die ferneren Verbesserungen sind ei-
ne prächtige große steinerne Scheuer, so gut
als neu; Springmaus über eine herrliche
Springe n. s. w. Auf dem Lande befindet
sich auch hinlänglich vom beste» Obst, und
ein Theil des Ganzen ist herrliche Wiesen.

Dieser Landstrich würde sich sehr gut für
die Errichtung einer Eisenschmeizr paßen,
wie dieH Sachverständige behaupten-das
Wasser ist vollkommen hinlänglich und von
den Ländereien in der Nachbarschaften»«?
Eisenerz im Ueberfluß erhalten werden.

Kauflustige sollten d'.'se Gelegenheit jeden-
falls benutzen, indem solch wertkvolles Ei-
genthum »ur sehr selteu zum Verkauf ange-
bot?» wird.

! Besitz und ein gutes Recht kau» bis de»
ersten nächsten April gegeben werten.

Nenben Plitz.
September 13. ?qbv

Allemann Akademie.
Die Pflichten beider Departementen in

diesem Institute sind auf den lsten Septem-
ber, >847, wieder begonnen worden, und
folglich ist Unterzeichneter bereit solche welche
den Wunsch hegen, seine Schüler zn werden,
anzunehmen.

gewöhnlich nimmt er auch solche
i seiner Schuler, die eS wünschen, in die Kost.

R. H. M'Cle»iachan. j
September 13. nqSm

Vortreffliche Plantasche
durch privat Handel zn verkaufen.

Unterschriebener ist gesonnen seine Plauta-
sche, gelegen in Ober Macnngie Tsp , Lecha !
Caniiiy, durch privat Handel zu verkaufen -

Dieselbe gränzet an Land von Benjamin
Schmitt, Job» Schmidt »nd I, Schlauch;
enthaltend l3v Acker vom beste» Kalkstein.
Land. Darauf ist errichte» ei»

steinernes zweistöckiges Haus
wit angebauter Mche,

Schweizer Sche»er. 8V Fuß lang,
mit allen andern nöthigen Nrbengkbände,
ein nitfrhlkiider Brnnuen mit gutem Wasser
ist nahe am Hause, »ehst fließendem auf dem
Lande. Die Straße vo» TrerlerSta»» »ach
FogelSville führt durch dasselbe, und läßt auf
der einen Seite den größten Theil der Plan-
tasche, und auf der andern ungefähr 10 Ack
MS»er, worauf eiu anderes beinahe neues

Wohnhaus, mit Stallunq,
Wagenschop, Waschhaus »nd andere Gebäu-
de errichtet ist, und würde sich herrlich für ei-
ne Lotte eigne».

Die Plantasche ist in schickliche Felder ein-
getheilt, mit gtiten Fensen versehe», »nd wo-
raus sich ein Aepfel-Baumgarte» und andere
Obstbäume befindet, wie auch Kalkbrnche mit
Ofen daraiif. Ungefähr 8 Acker sind vom

beste» Holzlcnid das zu sehe» ist?das Uebri-
ge ist gliies Bauland, und kann im Ganzen
oder in Stücke» verkauft werden.

Ein anderes Stiick Holzland.
ungefähr I i Meile abgelegen; stosseud an
Land von Jonas Weber, Ifaac Breinig uud
Andern, mit Kastanien und Eiche» Holz be-
wachsen, und enthält >5 Acker.

Die Kaufsbedingiingen können sehr
nehmbar gemacht werden, indem ein großer
Theil des Kaufgeldes stehen bleiben kau».

Wegen dem Nähern erkundige man sich bei
den» uttterschriedenen Eigner auf dem Platze
wohnhaft.

Joseph D. Long.
September V. nq4m

Schatzbare Plantaschc
durch privat Handel zu verkaufen.
Unterschriebener wünscht durch privat Han-

del seine
Schätzbare Plantaschc,

gelegen i» Süd'Wheithall Taunschip, Lecha
Cauuly, zu verkaufe». Dieselbe liegt an
der Straße welche von Allentan» nach Fo-
gelSville führt, ungefähr 2j Meilen von Al-
lentann, und gränzend an Land von Peter
Roth, Henry Schwander nnd Ander» ; ent-

haltend I l l Ack.r und ü« Ruthen. Die Ver-
besserungen darauf sind

Ein zweistöckiges Wokmhans
mit angebauter Küche,
neue Schweizer Scheuer,Wa.

genschop, HolzhanS uud andere Nebengebäu-
den ; ein niefthleuder Brunnen ist am Hau-se uud eine Cisterue an der Scheuer ; zwei
vornehme Aepftl - Baumgärten, sammt vie-
le» andern Obstbäumen befinden sich aufdem
Lande. DaS Land ist vom besten Kalkstein-
Boden, unter guter Cultur, mit einem Kalk-
Öfen darauf errichtet, in schickliche Felder
eingetheilt, und mit gute» Fensen versehen.

Dies ist eine seltene Gelegenheit solche
schätzbare Bauerei?vom besten La«de?mit
alle» nöthige» Gebäude», uud nahe bei Al-
lcntaiin, jlim Verkauf augeboieu zu sehen.

Käufer könne» mit dem Nähern bekannt
gemacht werden, wenn sie sich bei dem Eig-
ner, ans dem Platze wohnhaft »nelden.

Thomas Wickert.
> September 6. nq4m

Vendu.
Freitags den lsten Ortober, um 10 Uhr

Vormittags, soll an dem Hanse des verstorbe-
n u Christian Schmidt, in Lowhill Tsp.,
Lecha Caunty, öffentlich verkauft werden :

EliieLotte Land,
gelegen in besagtem Taunschip, enthaltend
45 Äcker, mehr oder weniger; gränzend an
Land von David Schmidt, Jacob Derr, Pe>
ter Schumacher und andern. Darauf ist er-
richte» ein

einstöckiges Block - Haus und
Block-Scheuer,

mit Holz und Schwam
versehen?a»ch ist ein Aepfel - Ba»mgar»en
und andere Verbesserungen auf dem Lande,
wie auch ein Brunne» vor der HauSlHür.

Zur nämlichen Zeit soll a»ch ei» Pferd,
Rindvieh, Schweine, Wage»/ Pflug, Egge,
Heu und Stroh bei der Tom«, Bette» und
Bettladen, Tische, Stuhle, Bureau, Schrän-
ke, K'sten »nd andere Arlikel verkauft wer-

! de».
j DaS Land kann im Ganze» oder in Stil«
j cke» verkauft weiden.

Die Bedingungen am Verkaufstcige und
Aufwartung von

Joseph Wetherhold, Er'or.
September 27. uq3m

Calender für 1848.
Ealeuder für das Jahr 1848, sind soeben

- erhalten worden n»d beim Großen nnd Klei-
»en sehr billig zu verkauft», an dem Buch-
stotz» von

R- G'ttk »,r.d C6.

Allentun, gedruckt und heransgegeben von Tkcnben und <s»n«p., in Straße, einige Tbnren unterhalb Hagenbuck's WirtbölW?.

Vortres,ltche Plantasche
durch privat H.iudel zu verkaufen.

Unterschriebener ist gesonnen seine Plan»
»asche gelegen in Ober Saiicona Tauiischip,
Lech.i Caunty, durch privat Hindel zu ver-
saufe» ; dieselbe gränzet a» L'«d vo» Petrr
Egner, Heinrich Wieder, Jacob Schneider,
David Schneider «iid Abr. Berkenstock; ent-

haltend lott Acker, mehr oder weniger. Da-
rauf sind errichtet

Zwei gute steinerne Wohll-
DiM' Holser und Küche,

Scheuer, Wagcnschop, Wasch-
haus, Schweinenstall nud sonstige Nebeuge-
bäude-ein nicsehlendcr Bruuneu, mit gutem

Wasser, ist nahe dem Hause, nebst fließen-
dem Wasser a»f dem Lande. Es befindet
sich ein Kalksteinbrnch auf dem Platze. Di?«
se Plantasche liegt an der Straße die von E-
»naus nach Coopersburg u, Scheimers nach
Alleutaun führt, ist in schickliche Felder ein-
getheilt, mit gute» Fensen versehe», und wo-
rauf sich ein B.iumgarieu und noch viele an-

dere Obstbäume befinden. Es sind ungefähr
3? Acker vom besten Holz und daS Uebrige
ist gutes Bauland, nnd kann in schickliche
Stncke» getheilt werde».

Die Kaufs Bedingungen könne» sehr an-
nehmbar gemacht werde», indem eiu großer
Theil des KaufgeldcS stehe» bleibe» kanu.

Wegen den» Näher» erkundige mau sich
bei dein Unterschriebene» Eigner, der darauf
w.hut.

Thomas Eguer,
September 20. »igZm

Sehet hier!
Einßarqain z >« erhalten!

Die Unterzeichnete» bieten hierdurch durch
privat Handel 45 Acker Land,gelegn» in Chi
liguaqiie Taunschio, Norihumberlaud Caun-
ty, Peiinsylvanie», zu»» Verkauf an ; dassel.
de gränzt an Land vo» Ifaar Ritter, Ioh»
Summers uud andere. Darauf sind errich-
tet :

Drei Wohnhäuser nnd eine

MM Scheue r.
befindet sich auch ein Brunnen

nahe den Wohnhäuser?und allerlei Obst-
bäume sind auf dem Lande ?12 Ack.'r davon

sind gnteS Holzland, nnd das Uebrige ist in

einem gute» Cultur-Zustande, zum Theil ge-
kalkt, nnd liegt in einer Kalkstein Gegend
Kalk kau» auch eine halbe Meile vo» dem

Lande z» <i Ceuts das Büschel gekauft wer»
ten

Besitz und ein gutes Recht können bis den
Istei, nächste» April gegeben weiden.

vas Eigenibnm liegt »ur 3 Meilen vo»
M»lto» » dreiviertel einer Meile von Potts-
grove, nnd liegt an einer öffentlichen Straße.
Dasselbe wurde in de» Markt gezwungen
i»d die Unterzeichnete» sind williges an dem

zerinqen PreiS vo» Thaler z» verkau-
fen.

Henry Funk,
G. Marsch.

September 20. nq3m

Christian Ebert,
Windmubl- und Strokbank - Macher

in der Stadt Mentaun,
Bedient sich dieser Gelegenheit seinen

Freunden und Kunde» die A»zeige zu machen,

tast er sein Geschäft »och immer an seinem
frühere» Standplatze, zwischen de» (ttasthäu.

d°r Herren Haqenbnch »nd Hittel, in der

Hamilton Straße, in AUentau» foribetreibt,
allwo er nun
Das Windinnhl- nild Strohhank-

Macher Handwerk
anf eiur sehr ausgedehnte Weise z» betreiben
gedenkt. Seine Windmühle» si»d i» de»
benachbarten Eannties wobt bekannt, »nd
eben so bekannt ist es, daß sie keine» in einer
weiten Entfernung nachstehe».?Rufet daher
an und »Nerzengt euch selbst.-Die Preise sei-
ner Windmühlen sind von 12 bis 2 > Thaler,
und die der Strohdänke von 8 bis 12 Th!.

Flickarbeit an Windmühlen oder Stroh-
anken wird ans die kürzeste Anzeige und zu

den billigsten Bedingungen verrichtet.
<sr ist dankbar für früher genossene Unter-

stützung, und hofft durch pünktliche Abwar«
tiiug seiner Geschäfte nnd billige Preise, ei-
tlem Zheil der Gunst des Publikums zu ge»
»ießcn, wofür er jederzeit dankbar sei» wird.

Christian Edert.

Wird verlangt.
Ein Schreiner - Geselle wird sogleich von

dem Unterzeichnete» verlangt. Einer der
sein Handwerk gut versteht und nüchtern »nd
fleißig ist, kann auf lauge Zeit Arbeit, an obi-
gen Artikel, und guten Lohn rechnen, wem»
er sich bald melde«. E>» lediger Geselle wür-

' de den Vorzug haben.
Christian El>ert.

September 13. nqbv

Fnß Weißpeint Board« soe-
h,? erhalte» und zu verkau-

fe» am Holzhof in Alleuiau», bei
Joseph Weaver.

AKentaun, August ?, ~q3 u
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Bonerü sehet hier!
Frucht wird verlangt!
Unterzeichnete g?hs» hierdurch Nachricht»

daß sie daS bekannte "Frei» Halte«
Gebä » d e," am snd - östliche» Ecke der
Ann »nd And, ew Straßen, welche sich aiN

nord westlichen Ende der Stadt Allentaun
kreuzen, käuflich an sich gebracht, »nd dassel-
be zn einem vortreffliche» Ltohrhaufe umge-
ändert haben ; woselbst sie Nil» bereit sind,
unter der Hiruia von B > y, B o a s u. Eo.
alle Arten Getraide, aIS :

Waizcn, Roggen, Welschkorn, .Hafer,
u. s. w.

in großer Quantität einzunehmen, wofür sie
nttabweichlich, z» allen Zeiten, den allerhöch-
sten Marktpreis in baarein Gelde bezahlen
werden. Auch können diejenigen die sie mit
ihrer Kundschaft beehren wollen, in dem zur
Druckerei deS "Lecha Patrioten" gehörenden
Biichstohr ansprechen, allwo immer einer der
Firma zugegen sein wird, nnd woselbst alte
gewünschte Erkundigungen eingezogen wer«
den können.

AIS neue Anfänger hoffen sie auf ihren
Theil der Gunst des Publikums, die sie da-
durch zu behalten und vermehren sich bemü-
he» werden, daß sie sich eifrigst zu bestreben
gedenken, einen jeden der bei ihnen anspre
chen mag, vollkommen zu befriedigen.

Jacob Vitz,
Jaeob D. Voa *,
Neuben Guth.

September K. nqbv

Freiwilliges Batallion.
» Ein freiwilliges Batallion soll am
s Samstag den Uten October, an dem

tHasthanse von Daniel Clauß,
in Elaußville, gehalten werden, bei
welcher Gelegenheit die Compagnien

/ befehligt von den Capitains lonath.
Zimmerman, Levi Dornbläser, und

Knauß, sich einfinden werde«,
Inn z» paradire».

Die Compagnien befehligt von Zap. Fried-
rich, tCavallerie) Capt. David Knerr n. die
Siegersville Musikbande, sind höflich einge-
laden Theil an dein Batallion zu nehmen, so
wie alle andere Compagnien die Lnst u. Lied
haben, dieses Batallion mit ihrer Gegenwart
zn beehren.

Col. Herinan Rupp. ist ersucht den Befehl
von diesem Batallion zu übernehmen, und
Maj. Strouß, Col. George Smith und Maj.
F. Dornbläser sind eingeladen beizuwohnen.

Viele Freiwilligen.
September 13, nq4m

Ocffentliche Vendu.
Freitags und Samstags den Bten und Kten

October, an beiden Tagen »m 12 Ukr Mit-
tags, soll am Hanse deS verstorbenen la-
cob Krie b e l, ftn, letzthin von Oder»
Milford, öffentlich verkauft werden :

Ein Pferd, ein 2 Gänlswagen mit Badi
und Decke, ein leichter Spazierwagen für ein
und zwei Pferde, 2 Schweine, 6 Vetter und
Bettladen, eine silberne Sackuhr, 1 knpfer«
uer Kessel, 1 Bureau, DeSk, etwa 3NO Uard
flächsrnes und werkene« Getüch, Eckschrank,
Küchruschrauk, Tische nnd Stühle ic. eine
ganz gute Aepfelmühle, nebst vielen cütdern
Artikeln zu umständlich zu melden.

Die Bedingungen am Verkanfstage
Aufwartung von

Andreas Gehrhard,)
Zliukony Kranße, >Ero'rs.
Abrahani Stauffer,)

September 13. nqA«

Öeffentliche Vendu.
FreitagS den Bten Oktober, uin >0 Uhr

Vo, mittags, soll an dem Hause deS
denen T o b i a S S e m i» e l, in N.
Kall Tannschip, Lecha Caunty, öffentlich ver»
kauf» werden :

Ein Pferd, eine Kuk, zwei Schweine, ei«
I Gäulswagen, ein Dearborn-Wagen, Pflü-
ge und Egge, HauSiikr mit Kasten, Better
und Bettladen, Tische, Stühle, Ofen mit
Rohr, 18 Bienen, ein vollständiges Weder»
Geschirr, und noch andere Artikel zu weit»
läuftig zu melden.

Die Bedingungen am Verkanfstage und
Aufwartung vou ,

William Semmel,
Benj. Semmel,
Dennis Semmel.

September 13. «IZ»N

Doctor Appletons
berilhittte Mittel gegen Taubheit.
Diese wertlwolle Medizin wird täglich de«

rnhmter. Dieselbe curirt unfehlbar Taub«
hei» welche lange bestanden hat. Pamphlets
welche inieressante Certificate von Curen i«
sich schließen, sind bei den Agenten einzusehr«.

, Roward und Walton,
No. 3?« Markl Straße, Philadelphi«,.

Folgende Herren sind Agent?« Mr
den Verkauf dieser Medizin : R. Gutb unv
Co, Allentaun, Pcter Pomp, Saston, V.
Lambert, Reading, und Rarliu Lutz, Har»
riSdurg.

December nqlZ

Kommt und betrachtet
diegroße ?luswabl von frischen Siohr-

Gnt e r n

i» Sc!;ttttr:uaus Ltokr,
>uifl>cm friihcr A)cn»cr'« Liehe.
Der Unterschriebene ist eben mit dem Aus-

packen eiuer prachtvolle» Auswahl vonStohr-
Gureru beschäftigt, die er im Laufe dieses
Monats in Philadelphia, Neuyork uird Bo-
ston eingekauft hat. WaS die Güte und

Schönheit seiner Waaren anbelangt, so ist
er überzeugt, daß sie von keinem andern
Stokr »bertroffen werden können. Und in
Hinsicht der Preise seiner Guter, kann er die
Versicherung gebe», daß er bedeutend wohl-
feiler zu verkaufen im Stande ist, als man
sonstwo kaufe» kann, indem er seine Waa-
ren dirrrt von den Importeurs gekauft
hat. Sollte Jeiuand das Gesagte bezwei-
feln. so kann man sich von der Richtigkeit
Überzeuge», wen» mau anrufet nnd für sich
selbst urtheilet, Er hat »uter ander» eine
herrliche
Auswahl Tuch für Nocke nud Hose»
vo» alle» Farbe», Q laliläte» und Preisen,
nebst Sattinetts. Cassemire und andern Ho- j
seiizeuge?eine vorzügliche Auswahl vonWe
stenzeuge u s. w. Mouslin de Laine zu 12! >
per ?lard ; AlpacaS zu 20, 25 bis 75 Cents
per Mrd; Caihniiere von allen Arten »nd
Preiirn ; Ginghams vo» ll» bis z» 25 Cts. j
die ?)ard ; California Plaids, Oregon do.

Eine große Auswahl Schawls, Taschen-!
Tücher, Halstücher für Dame» uud Herren,
Läeen, Handschuhe und MittS von alle» Ar-
ten nnd Preisen, sowie bedeutendes Assorte-
ttient von Seiden - Waaren, besonders für
Damen-Dressen nnd seidene Bänder : Kat-!
lunc i» großer Auswahl ; Checks »nd T«ck-
iiigs ; Mnölinc von alle» Arle» »»d Prei> !
seil; FlaniielS in großer Verschiedenheit,
nebst einem schöne» Ass>rte»ieut von CarpetS
ir. sowie alle sonstige Gegenstände die mau
sich nur denken kann.

Die bedeutende Verkäufe die der Unter«!
schriebe»? machte, und der Umstand daß er

seine Waaren direct von Importeurs und!
Nauusakruriste» kauft, setzen ibu in de»
Stand äusserst billig zu verkaufe»

witnscht »och z» bemrrken, daß er

nnr einen PreiS sur seine Waaren hat.
»I"Lanv Stohrhalier uud Händler kön

ne» bei ihm eben so wohlfeil aIS i» Philadel-
phia oder Neuyork kaufe», »nd werden es
zu ihrem besondern Vortheil fiadeu bei ihm
anzusprechen.

Schließlich d inkt er seinen zahlreichenKuu-!
den noch auf daS verbiudliel'ste und bittet er-
gebenst um ihre fernere Gunst, so wie nm die
Gewogenheit deS geehrte» Publikums über-

der er sich immer würdig z» zeigen sich
bestreben wird durch pnnkiliche und billige
Bedienung.

Heinrich Schnurman.
Mentann, September 20. nq3>»

neuer Sehlotzer
in der Stadt Allemaun.

Ariederi cd B o h l e «

Zeigt den Einwohnern von Alienraun und
der Umgegend au, daß er eine Werkstätte zur
Betreibung des obigen Geschäftes, die näch-
ste Thüre zu Hrn. Bernhard Reese's Gast-
Hanse, in der Alle» Straße, errichtet hat, all-
>vo er das Schlosse r-G eschäft aus-
gedehnt zu derreiben gedenkt. Er verfertigt
jede Art neue Schlösser, Thür Platten, wo-
rauf der Name des Eigners eingravirt wird,
wenn man es verlangt, Thür-Beile», Bruch-
bänder Springs, und sonst jede andere Arti-
kel die in sein Fach einschlagen uud wofür er
gut stebt, uud an de» Philadelphia oder Neu-
York Preißeu absetze» wird.

Auch verrichtet er jederzeit Flickarbeit auf
die kürzeste Noiiz Nebeu diesem bat er sich
eingerichtet Barbicrmessern, Scheeren -c. zu
schleifen.

Durch püuktliche Aufmerksamkeit seiner
Geschäfte und Güte seiner Arbeit, hofft er ei-
nen liberalen Theil der öffentliche» Gunst
zu erhalten.
September 2V. nqZM

Lumber Bard.
Unterschriebener macht dem Publikum be-

kannt, daß er wieder eine» »e»e» Stock von
nber 4»<),<XXl F»ß aller Arte» Bretter, Bau-
holz !c, nebst Schindeln von allen
Arten an seinem Breiterhof, nahe bei Kolbs
Wirthshaus, erhalten hat. Seine Preiße
sind so billig als irgend sonstwo, nud daS
Publikum ist eingeladen anzurufen nnd für
sich selbst zu urtheilen. Seine Auswahl und
vorzügliche Stock kaun nirgends »bertroffen
werden.

Solomon Gangewer.
> Allentan», September M. .

"

»q?»>

!Ms«he Makcleii^-^
Barrel, halbe» »nd viertel Barrel, soele»
erhalte» u»d z» verkaufe» bei

Uhler u n d W a g n e r,
Rcu Tlcrk Gtohr,

H< , sik»n Buscht! gemahl'S,, 2<)U

) Säcke gemablnes Liverpool,
Iv> Säcke feines Asheto», und ZOtt Säcke

> Oairy Salz, wohlfeil zn haben am

'NeuAork S t o l> r.


